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ACHTUNG: SPERRFRIST 21:00 Uhr!  
 

Umweltpolitischer Aschermittwoch: 
 

Neue Bundesregierung muss 
drängende Probleme angehen 
 
Aschermittwochsveranstaltung des BUND Naturschutz in Bayern, 
Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern und 
Landesfischereiverband Bayern.  
 
Beim traditionellen Umweltpolitischen Aschermittwoch im Deggendorfer 
Kolpingsaal machten die drei bayerischen Umweltverbände kurz nach der 
Bundestagswahl deutlich, wie drängend die Aufgaben im Natur-, Klima- und 
Umweltschutz sind und zeigten auf, welche praktischen Lösungen von der 
neuen Bundesregierung schnellstens umgesetzt werden müssen. 
 
Aus Sicht von BN, LBV und Landesfischereiverband war der volle Saal eine 
eindrucksvolle Demonstration für eine natur- und tierverträgliche 
Landwirtschaft, für die sofortige Umsetzung dringender 
Klimaschutzmaßnahmen, für eine umfassende und sozialverträgliche 
Energiewende ohne Atom-Strom, für die Bewahrung unserer Landschaft vor 
Flächenfraß und Zersiedelung, für den Erhalt der Artenvielfalt sowie für den 
Schutz der Flüsse und Bäche, insbesondere der frei fließenden Donau und 
Salzach. 
 
Prof. Dr. Hubert Weiger, Ehrenvorsitzender von BN und BUND, appelliert an 
die neue Bundesregierung und insbesondere an den designierten 
Bundeskanzler Friedrich Merz: „Klimaschutz ist kein Luxus, sondern dringende 
Notwendigkeit. Die Klimakrise bedroht nicht nur unsere Leben, sondern auch 
unsere Wirtschaft. Wer für die Schuldenbremse ist, muss erst recht für 
Klimaschutz sein. Denn wenn wir nicht schleunigst die Klimakrise bekämpfen, 
werden die Folgekosten der Klimakrise den Staat in weit größerem Umfang 
handlungsunfähig machen als irgendwelche Schuldentilgungen.“  
 
Der Vorsitzende des Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern Dr. 
Norbert Schäffer erklärt: „Der Schutz unserer Natur ist kein nettes Hobby, 
sondern eine staatliche Pflicht – fest verankert in der Bayerischen Verfassung 
und dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland. Doch während 
Naturschutzverbände wie der LBV mit großem Engagement - oft ehrenamtlich 
und aus eigener Tasche - diese Aufgabe mittragen, bleibt die Anerkennung 
durch die Politik oft aus. Wir fordern hierfür Dankbarkeit und Respekt.“ 
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Der Präsident des Landesfischereiverbandes Axel Bartelt kritisiert, dass die 
Energiewende nicht auf dem Rücken der Flüsse ausgetragen werden darf: „Im 
Zuge der Energiewende werden Flüsse zunehmend als Energielieferanten 
betrachtet. Obwohl die Gewässer nur etwa zwei Prozent der bayerischen 
Landesfläche ausmachen, haben sie mit 4.250 bestehenden 
Wasserkraftanlagen bereits genug zur Energiewende beigetragen. Trotzdem 
werden neue Kraftwerksbauten geplant, die den Lebensraum Wasser und 
unsere heimische Fischfauna gefährden. Damit ginge ein Stück wunderbares 
Bayern für immer verloren.“  
 
Hinweis: Nach der Veranstaltung wird es Fotos geben, abzurufen hier. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 Uhr und endet etwa um 21:15 Uhr.  
 
 
Für Rückfragen 
Felix Hälbich 
Pressesprecher, Referent für Medien und Kommunikation 
Tel. 0 89 / 5 14 69 76 11; 01 71 / 3 37 54 59 
E-Mail: felix.haelbich@bund-naturschutz.de 
 
 
Hintergrundinformation: BUND Naturschutz 
Der BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) ist mit 268.000 Mitgliedern der größte Natur- und 
Umweltschutzverband Bayerns. Er setzt sich für unsere Heimat und eine gesunde Zukunft 
unserer Kinder ein – bayernweit und direkt vor Ort. Und das seit über 100 Jahren. Der BN ist 
darüber hinaus starker Partner im deutschen und weltweiten Naturschutz. Als Landesverband 
des Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) ist der BN Teil des weltweiten 
Umweltschutz-Netzwerkes Friends of the Earth International. Als starker und finanziell 
unabhängiger Verband ist der BN in der Lage, seine Umwelt- und Naturschutzpositionen in 
Gesellschaft und Politik umzusetzen. 
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